
Einführungin
CMDfact 4.1
und seine Module

CMDfact 4 ist technischund 
in der Benutzeroberflächevöllig neu.
CMDfact 4.1 enthält eine Vielzahl von 
Verbesserungen und integriert neue Module.

Die nachfolgendenSeiten erklären
Ihnenin 10 Minutenden Aufbau, 
und die Bedienungdes Programms.
Zur Installation und Einrichtung lesen Sie 
bitte die separate Installationsanleitung.



Wir freuenunsüberIhr Interesse

am neuenCMDfact und möchten

IhnenbeimEinstieghelfen. 

Handbüchersindout, daher

habenwir Ihneneinekleine

Präsentationvorbereitet, die 

Ihnendie Benutzeroberfläche

erklärt und Sie durchdie 

verschiedenenModule führt. 

EserwartenSie die rechts

abgebildetenAbschnitte

(die Links sindklickbar).

CMDfact 4.1
Zu dieserAnleitung

Start mit Patientenauswahl

Benutzeroberflächeund Funktion

CMDfact Module

Benutzung der Module

CMDcheck (Vollversion)

CMDstatus ɀKlinischeFunktionsanalyse

CMDmanu ɀManuelleStrukturanalyse

CMDpainɀSchmerzerfassung

CMDtrace ɀinstrumentelle Bewegungsanalyse

CMD DiagnosePilot

CMDfact: Setup + Einstellungen

Ihre Vorschläge sind unswichtig !



CMDfact 4 zeichnet sich durch eine 

neue Benutzeroberfläche aus. Am 

Oberrand befindet sich eine Leiste 

mit Icons der verschiedenen 

Modul-Apps.

Eine horizontale Zeitleiste 

(Timeline) unten, gewährt 

Übersicht auf den ersten Blick.

Jeder Patient hat seine eigene 

Timeline. Hier entsteht für jeden 

Untersuchungstermin je ein grauer 

Balken, mit einem Icon für bereits 

angewandte Module. 

CMDfact 4
Benutzeroberfläche
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In der Timeline ist der ersteSchritt

die Patientenauswahl. 

ÖffnenSie dieseseit CMDfact 4.1 

durcheinenDoppelklick auf den 

gleichnamigenEintragim Menü

Datei bzw. direkt durchdas  

Patientenauswahl-Icon (ganz links). 

Hinweis: WennSie per VDDS-

SchnittstelleCMDfact ausIhrer

Patientenverwaltungssoftware(PVS) 

aufrufen, wird der/die betreffende

Patient/-in direkt geöffnet.

CMDfact 4
Patientenauswahl
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Die Patientenauswahl ist mit

einemAutolocator ausgestattet. 

Das bedeutet: Sie brauchennur

Bestandteiledes Namensoderder 

Patienten-ID einzutippenund 

CMDfact grenztdie Anzeigeauf 

zutreffendeEinträge oder

Merkmaleein.  

Patient Bearbeiten öffnet den 

gleichnamigenDialog 

(sieheFolgeseite).

CMDfact 4
Patienten suchen
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Der Dialog Patientenauswahl 

enthält links eine Listbox, in der 

alle Patienten aufgelistet sind.

Über der Listbox ist ein Suchfeld, 

in das Sie den gesuchten Namen 

eintragen können. 

Wenn Sie mit der Maus auf einen 

der Einträge in der Listbox klicken, 

werden rechts in einer weiteren 

Box alle patientenbezogenen 

Untersuchungen aufgelistet.

CMDfact 4
Patientenauswahl
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WennSie Patientendaten

bearbeitenmöchten, so stehen

IhnenhierzualleDatenfelderfür

StammdatenzurVerfügung. 

Alleindie Patientennummer

lässtsichnicht ändern. 

Hier ist auchdas Löschen

kompletter Patientendaten

möglich. Eine doppelteAbfrage

schütztvor demversehentlichem

Löschender Daten.

CMDfact 4
Patientendaten
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Zu Beginn einer Untersuchung 

klicken Sie mit der Maus (touch-

screens: Tippen mit dem Finger) 

auf das jeweilige Modul-Icon in der 

Iconleiste oben und ziehen es in die 

Timeline Ihres Patienten. 

Dort entsteht ein grauer Balken für 

den aktuellen Untersuchungstag. 

Ziehen Sie das Icon in den  Balken 

und lassen Sie es dort los. 

Sollten im Balken bereits Icons 

vorliegen, wird das neue Icon über 

den anderen platziert. 

CMDfact 4
Timeline-Funktion
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Um das entsprechende Modul 

zu starten (jedes Modul ist eine 

App), klicken Sie doppelt auf das 

zugehörige Icon (touch-screens: 

Doppeltippen mit dem Finger) 

und die jeweilige Modul-App 

startet.

Express: Wenn Sie das Icon in 

der Iconleiste doppelklicken,

wird das Icon in die Timeline 

gelegt und gleichzeitig die 

Modul-App gestartet.

CMDfact 4
Timeline-Funktion
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Wenn Sie im Nachhinein eine 

Änderung eines Datums 

vornehmen müssen, nutzen Sie 

dafür die Kalenderfunktion in der 

Timeline. 

Sie können damit das Datum 

des ganzen Untersuchungstages 

ändern. 

(Wenn z.B. Ihr Netzwerk 

gewartet wurde und Sie daher 

Befunde später nachtragen 

müssen).

CMDfact 4
Timeline-Funktion
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Per Rechtsklick auf ein Modul-

Icon in der Timeline haben Sie 

Zugriff auf weitere Funktionen.

Sie können von hier aus die 

Befundbögen zu den Modulen 

ausdruckenund als PDF 

speichern.Das geht natürlich 

auch direkt aus den Modulen 

heraus.

Sie können Untersuchungen 

löschen(nach versehentlichem 

Anlegen oder Tests).

CMDfact 4
Timeline-Funktion
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Alle Module verhalten sich wie 

Apps. Wie CMDfact selbst 

speichern sie alle Eingaben 

kontinuierlich! Wenn Sie ein 

Modul schließen, brauchen Sie 

daher nicht explizit zu speichern 

ɀes reicht ein Klick auf das X 

ÏÂÅÎ ÒÅÃÈÔÓ ɉÄÅÒ ȵ#ÌÏÓÅÒȰɊȢ 

Sie können die Module auch über 

das Menü schließen oder per 

Tastaturbefehl (Crtl+Q).

CMDfact 4
Module beenden
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Oberhalb von Iconleiste und 

Timeline befindet sich eine 

klassische Menüleiste. Diese 

beginnt mit dem Menü Datei. 

Darin erreichen Sie oben die 

Patientenauswahl und 

darunter den Befehl zum 

Beenden von CMDfact.

Alternativ können Sie auch den 

Schließknopf (Closer) rechts 

oben verwenden.

CMDfact 4
CMDfact beenden
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Seid der CMDfact Version 4, werden 

die eigentlichen Befunde und 

Diagnosen in Modulen abgelegt. 

Die Grundausstattung umfasst:

CMDstatus: Das Modul für die 

Klinische Funktionsanalyse.

CMDpain: Das Modul für die 

strukturierte Schmerzerfassung.

CMD Diagnose-Pilot : Das Modul für 

die computer- assistierte Zuordnung 

von Befunden mit Diagnosen.

CMDfact Module
ÉÍ ,ÉÅÆÅÒÕÍÆÁÎÇȣ
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FolgendeModule lassensich

bereitszusätzlichfreischalten:

CMDcheck: Modul mit

eigenständigemProgrammfür

einenCMD-Screening-Test.

CMDmanu: Modul für die 

manuelleStrukturanalyse

inclusive der Erfassung

übertragenerSchmerzen. 

CMDtrace: Modul zur Analyse 

intrumenteller computer-

gestützter Registrierungen der 

Kieferbewegung (Zebris, Gamma)

CMDfact Module
optional verfügbar
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DieseModule folgennoch:

CMDbruxzurErfassungund 

Bewertungvon Zahnverschleiß

CMDtomo für die Auswertungvon 

Kiefergelenk-MRTs

CMD3Dfür die Kondylen-

positionsanalysemittels CPM/MPI

CMDArztbrief -Assistent: für

professionelleBriefeausCMDfact

CMDfact Module
)Î %ÎÔ×ÉÃËÌÕÎÇȣ
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Auf den folgenden Seiten zeigen 

wir Ihnen die Nutzung der 

einzelnen Module.

Drei Funktionen möchten wir Ihnen 

vorab vorstellen, denn sie sind bei 

allen Modulen identisch gelöst: 

Öffnen der Anleitung

Eintragung von Notizen

Druck der Befunde/

Export als pdf 

CMDfact Module
Benutzung
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In CMDstatus und allenanderen

CMDfact-Modulenist

durchgängigrechtseinSchalter

zum Öffnen der "Anleitung"

integriert.

Darin öffnet sich einAkkordeon-

Menü, das Kontext sensititvdie 

Inhaltender gerade aktuellen 

Untersuchungerläutert. 

DanebenvisualisierenFotosund 

Filmedas Vorgehenanschaulich. 

Die Videos laufenauchin 

Bildschirmgröße. 

CMDfact Module
Anleitung
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Um in der Anleitung einen Film 

zu starten klicken Sie den linken 

Pfeil an oder drücken Sie die 

Leertaste auf Ihrem PC. Wenn Sie 

den Film unterbrechen wollen 

drücken Sie die Leertaste erneut.

Um den Film vergrößert zu starten 

klicken Sie auf die Pfeiltaste rechts ɀ

oder Sie klicken auf Ihrer Tastatur 

ȵÆȰ ÁÎ ɉfullen).

Um den Film und die Anleitung zu 

schließen drücken Sie jeweils 1x auf 

die Esc-TasteIhrer Tastatur ɀoder 

ÁÕÆ ÄÅÎ 3ÃÈÁÌÔÅÒ ȵ!ÎÌÅÉÔÕÎÇȰȢ

CMDfact Module
Anleitung benutzen
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Zu allen Befunden und zu den 

Diagnosen könnenSie Notizen

erfassen. Der Schalterbefindet

sichin allenModulenrechtsam 

Rand überÄÅÒ ȵAnleitungȰȢ Nach 

Klick auf den Schalterrollt das 

Notizen-Fensterlinks auf den 

Bildschirm.

Automatisch erscheint eine 

aktuell passende Überschrift. 

Klicken Sie 1x darunter ɀund Sie 

können losschreiben! Wenn nicht 

ist die Überschrift wieder weg...

CMDfact Module
Notizen
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Sie können IhreNotizenbeliebig

formatieren . 

Speichernerfolgt automatisch.

Nach dem Erfassen der  Notiz 

klappen Sie das Notizen-Fenster 

einfachwiederein, indem Sie auf 

den Schalter Notizen klicken oder 

auf der Tastatur Escanklicken.

(Ab CMDfact 4 stehen die Notizen 

auf dem gedruckten Formblatt 

unten rechts im Befund.)

CMDfact Module
Notizenbearbeiten
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JenachModul könnenSie alle 

Befunde +den CMD Diagnostik-

Report alsFormblätt er auf Papier 

hochaufgelöstdruckenɀoderals

PDF speichern. 

Der SchalterDruckenbefindet sich

im MenüDateides Moduls. 

Sie habenhierdie Wahl zwischen

Druck

oder

Speichernalspdf. 

(einpdf-Modul ist integriert).

CMDfact Module
Drucken
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Aus den Modulen können Sie 

die Einzelbefunde und den 

CMD Diagnostik-Report 

alsauf Papier hochaufgelöstund 

farbig druckenɀoderalsPDF 

speichern(PDF-Modul integriert).

Die Ausdrucke sind farbig ɀauch die 

Muskelgrafiken - und Sie können 

die Farbe der eingetragenen Kreuze 

und Texte / Ziffern frei wählen. Wir 

bevorzugen rot, wegen der guten 

Unterscheidung zum Fromblatt.

CMDfact Module
Drucken



Für ein initiales CMD-Screening 

startenSie wie obenbeschrieben

CMDcheck. DieseSoftware stellt

den CMD-Kurzbefundnach

Ahlers/Jakstat bereit und ermöglicht

einewissenschaftlichabgesicherte

Einschätzung, ob bei einer

klinischenFunktionsanalysedie 

Diagnose CMD gestelltwerden

würde. Das Ergebnis können Sie 

drucken / speichern + in Ihre Praxis-

verwaltungssoftwareexportieren.

CMDcheck 4
(Vollversion)
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CMDcheck existiert als Freeware 

mit voller medizinischer Funktion, 

also Erfassung von Adressen, 

Befunden, deren Export und Druck. 

Die Freeware-Version verfügt aber 

nicht über eine VDDS-Schnittstelle, 

und ist nicht mehrplatzfähig.

Erst die Vollversion verfügt auch 

über die VDDS-Schnittstelle und 

lädt die Stammdaten von der PVS. 

Sie verfüg zudem über die volle 

Netzwerkfunktion und lässt sich als 

Modul in CMDfact 4 einbinden. 

CMDcheck 4
Freeware / Vollversion
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Die Befunde in CMDcheck 

entsprechen dem CMD-Kurzbefund 

nach Ahlers / Jakstat. Sie können 

diese anklicken und dabei zählt die 

Software mit. Nach einer Studie der 

Autoren aus Hamburger Zeit ist bei 

Ψ ÕÎÄ ÍÅÈÒ ȵÐÏÓÉÔÉÖÅÎȰ "ÅÆÕÎÄÅÎ ÚÕ 

erwarten, dass nach einer klinischen 

Funktionsanalyse die Diagnose 

CMD gestellt werden wird. Daher  

geht CMDcheck ab 2 Befunden 

davon aus, dass eine CMD 

wahrscheinlich ist (ab 3 => sicher).

CMDcheck 4
Befunde
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Wenn Sie den Befund gesichert 

haben und das Ergebnis in ihre 

Praxisverwaltung übernehmen 

möchten können Sie mit dem 

ȵ%ØÐÒÅÓÓÓÃÈÁÌÔÅÒȰ ÉÎ ÅÉÎÅÍ 3ÃÈÒÉÔÔ 

das Programm schließen und die 

Befunde in die Zwischenablage 

exportieren. Von dort können Sie 

Befunde und Ergebnis in einem 

Schritt in die PVS einfügen.

(Auf der folgenden Seite zeigen wir, 

×ÉÅ ÄÁÓ 3ÃÈÒÉÔÔ ÆİÒ 3ÃÈÒÉÔÔ ÇÅÈÔȣɊ

CMDcheck 4
Schnellexport

1

1



Normalerweise klicken Sie auf das 

)ÃÏÎ ȵ%ØÐÏÒÔȰȢ %Ó ĘÆÆÎÅÔ ÓÉÃÈ ÄÉÅÓÅÒ 

Dialog und Sie können wählen, wie 

die daten exportiert werden ɀüber 

die Zwischenablage, als TXT-Datei 

oder formatiert im Format *.RTF. 

Wählen Sie und klicken Sie auf 

Exportieren. 

3ÉÅ ÄÉÅ 6ÏÒÅÉÎÓÔÅÌÌÕÎÇ ȵÉÎ ÄÉÅ 

:×ÉÓÃÈÅÎÁÂÌÁÇÅ ËÏÐÉÅÒÅÎȰ ×ßÈÌÅÎ 

können Sie im Folgeschritt mit dem 

Tastaturbefehl Einfügen (Crtl+V) die 

Befunde und die Verdachtsdiagnose 

in Ihre PVS einfügen.

CMDcheck 4
Export / div. Formate
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Alternativ können Sie auch die 

Befunde und die Auswertung in 

einen Befundbogen drucken ɀbzw. 

diesen speichern.  Im Befundbogen 

sind die Einzelbefunde und deren 

Bewertung farbig abgebildet, 

ergänzt um ggf. erhobene Notizen 

und rechtliche Hinweise zur 

Einordnung für Dritte. 

Um ein zu drucken benötigen Sie 

keinen pdf-Druckertreiber ɀdieser 

ist in CMDcheck schon eingebaut.

CMDcheck 4
Druck
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Die KlinischeFunktionsanalyse

findenSie im Modul CMDstatus

realisiert. Der Befundbogen zur 

klinischen Funktionsanalyse heißt 

Funktionsstatus ɀdaher der neue 

Name das Moduls, das früher 

auch CMDfact hieß. 

Die Untersuchungheißt "klinisch", 

weil hierfürkeinetechnischen

Instrumentebenötigt werdenɀ

anders als bei der  instrumentellen

Funktionsanalyse. 

CMDstatus 4
CMDfact-Modul
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Zur Klinischen Funktionsanalyse

benötigen Sie zwar keine

aufwendigentechnischen

Instrumenteɀaber ganz ohne 

Instrumente geht es auch nicht.

Die benötigtenInstrumenteincl. 

des CMDmeter® findenSie 

nebenstehendabgebildet.

CMDstatus 4
CMDfact-Modul
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In Ergänzung zu den 

Befunden aus der klinischen 

Funktionsanalyse können Sie 

in CMDstatus die Ergebnisse 

von Tests auf Stressals 

Co-Faktor für craniomandibuläre 

Dysfunktionen erfassen. 

Abgrenzung: Die ist kein 

Bestandteil der klinischen 

Funktionsanalyse, sondern eine 

externe Untersuchung.

CMDstatus 4
Stressfaktoren
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CMDstatus 4
Orthopädie

In weitererErgänzungzur

KlinischenFunktionsanalyse

ist im Modul CMDstatus

eineBefundgruppefür die 

AuswertungvonTests auf 

orthopädischeCo-Faktoren

enthalten. 

Abgrenzung: Auch diesist

einegetrennteUntersuchung! 

Die Integration in CMDstatus 

ermöglichtdie Erfassungder 

Ergebnisseverschiedener

Untersuchungenauf einenBlick.
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Die eigentlicheKlinische

Funktionsanalysebeginnt in 

CMDstatus im Abschnitt

Parafunktionelle Befunde. 

Darin enthaltensindBefunde, 

auf das Vorliegenvon Pressen

und Knirschenhinweisen. 

NachAnkreuzender einzelnen

Befunde, könnenSie die 

betroffenenZähneim Textfeld

dahinterhinzufügen. Wenn der 

Text zu lang wird färbt er sich rot.

CMDstatus 4
Parafunktionen
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Besondersgeschätztwird

in CMDstatus die Art der 

Erfassungund Darstellungder 

Palpationsbefunde. 

Darin werdenȵÐÏÓÉÔÉÖÅȰ Befunde

je nachIntensitätmit 1 Kreuz

(Missempfindung/ Verhärtung) 

oder2 Kreuzen(Schmerz) erfasst. 

Automatischführt dies zueiner

entsprechendenEinfärbungder 

betroffenenMuskelnin der Grafik. 

SymptomfreieMuskelnbleiben

grauhinterlegt.

CMDstatus 4
Palpationsbefunde
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Auch die Vorgabefür die 

Erfassungvon Kiefergelenk-

geräuschenin CMDfact ist

legendär. Diesewurdendaher

in überarbeiteteterForm in 

CMDfact 4 übernommen. 

JenachBefundkönnenSie ein

Reibenund / oderKnackenbeim

Öffnen/ Schließenunterscheiden. 

Neu ist die Erfassungder 

Intensität . Die Erfassung des 

Knackgeräusches ist geblieben.

CMDstatus 4
Kiefergelenkgeräusche
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Die Erfassungder Mobilität

erfolgt analog zurAblesungder 

Befundeauf demCMDmeter®.

Nacheiner wissenschaftlichen

Studiean der Univ. Leipzig 

ermöglichtdieseKombination

einevalideDokumentationder 

Befundein CMDstatus. Die 

Auswertungunterschieded dabei 

die Deviation(rechts im Bild)und 

die endständige Deflektion.

CMDstatus 4
Mobilität
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Gegenüber der Vorversion ist 

bei den Okklusionsbefunden 

eine neueOption eingeführt, 

welche jetzt ermöglicht, 

Missempfindung oder Schmerz 

bei der passiven Weiterdehnung 

der Mundöffnung durch 

Anklicken einer Kieferseite 

zuzuordnen. 

An dieser Stelle vielen Dank 

an Dr. Jan Wiesner, Frankfurt/M. 

für die Anregung!

CMDstatus 4  
Okklusionsbefunde
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Im zweitenAbschnittder 

klinischenOkklusionsbefunde

findenSie ebenfallseinekleine

aberhilfreicheNeuerung: 

Erstmalsist eineBefundoption

eingeführt, die festhält, 

dassdie Okklusion

nur mit Okklusionsschiene

äquilibriert ist. 

Zudemist nun die Formulierung

für die Nonokklusion im

Seitenzahnbereicheindeutiger.

CMDstatus 4
Okklusionsbefunde (2)
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Neu auf dieser Programmseite 

ist, dass in den Zahlen- bzw. 

Textfeldern nach der Eingabe von 

20 Zeichen die Schriftfarbe auf rot 

wechselt. Darunter steht zudem, 

dass im Druck Platz für max. 20 

Zeichen ist. Sie können mehr Text 

eingeben, der wird dann aber 

nicht gedruckt. Wenn Sie 

dennoch mehr Text erfassen 

möchten schreiben Sie in da 

4ÅØÔÆÅÌÄ ȵsiehe NotizenȰ ÕÎÄ 

erfassen den Text dort.

CMDstatus 4
Okklusionsbefunde(3)
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Auch beiden Reaktionstests

findenSie einekleine, aber

praktischeNeuerung: 

Der Resilienztestnach Gerber ist

"nicht anwendbarbei Non-

Okklusion im Seitenzahnbereich" 

(Cave: verdeckte Infraokklusion). 

Ist dieseSituation gegeben, 

erspartein Klick auf den Schalter

fortan die Notiz zumSachverhalt.

CMDstatus 4
Reaktionstests
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Um die Ergebnisseder 

KlinischenFunktionsanalyse

durcheineUntersuchung

unter Belastungzuergänzen, 

wurdeseitMitte der 90er Jahre 

die ManuelleStrukturanalyse

entwickelt. Das Modul dafür heißt

CMDmanu(optional erhältlich).

Starten Sie eswie zuBeginndieser

Anleitungfür alle Module 

beschrieben. 

CMDmanu 4
Manuelle 
Strukturanalyse
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